Deutsdier Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drudksadie 3007 


Antrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


Der Bundestag wolle besdiließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

Über steuerliche Vergünstigungen für Vertriebene, Flüchtlinge 

und Verfolgte 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

ERSTER ABSCHNITT 

Einkommensteuer 

Artikel 1 

§ 10 a des Einkommensteuergesetzes in der 
Fassung vom 21. Dezember 1954 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 441) und des Gesetzes zur Än- 
derung des Einkommensteuergesetzes und 
des Körperschaftsteuergesetzes vom 5. Ok- 
tober 1956 (Bundesgesetzbl. I S. 781) wird 
wie folgt geändert: 

,1. Absatz 1 wird wie folgt geändert: 

a) In Satz 1 werden die Worte „ihre frü- 
here Erwerbsgrundlage verloren haben“ 
gestrichen, 

b) hinter Satz 1 wird der folgende Satz 
eingefügt: 

„Für die Veranlagungszeiträume 1956 
bis 1958 erhöht sich der Satz von 50 
vom Hundert auf 75 vom Hundert.“ 

2, In Absatz 2 Satz 1 werden die Worte „fol- 
genden Jahre“ durch die Worte „folgenden 
drei Jahre“ ersetzt.' 


ZWEITER ABSCHNITT 
Gewerbesteuer 
Artikel 2 

(1) Für Betriebe von in § 10 a Abs. 1 
Ziff. 1 und 2 des Einkommensteuergesetzes 
in der Fassung dieses Gesetzes bezeichneten 
Personen, die als Einzelunternehmen, Per- 
sonengesellschaft, Gesellschaft des bürger- 
lichen Rechts oder als Gesellschaft mit be- 
schränkter Haftung geführt werden, unter- 
bleibt bei der Festsetzung der Steuermeßbe- 
träge für die Erhebungszeiträume 1956 bis 
1958 die Hinzurechnung der Kredite aus 
öffentlichen Kreditprogrammen als Dauer- 
schulden nach § 12 Abs. 2 Ziff. 1 des Ge- 
werbesteuergesetzes in der Fassung vom 
21. Dezember 1954 (Bundesgesetzbl. I S. 473) 
und der Zinsen für diese Kredite als Dauer- 
schuldzinsen nach § 8 Ziff. 1 des Gewerbe- 
steuergesetzes. 

(2) Kredite aus öffentlichen Kreditpro- 
grammen im Sinne des Absatzes 1 sind Kre- 
dite, die aus Mitteln des Bundes oder der 
Länder gegeben oder von ihnen verbürgt 
worden sind, 

Artikel 3 

(1) Sind an einer Personengesellschaft oder 
an einer Gesellschaft des bürgerlichen Rechts 
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als Mitunternehmer nidit nur Personen be- 
teiligt, die nach Artikel 2 begünstigt sind, so 
unterbleibt die Hinzurechnung in dem Ver- 
hältnis, in dem die begünstigten Personen an 
dem Kapital der Gesellschaft beteiligt sind, 

(2) Absatz 1 gilt entsprechend für die Ge- 
sellschaft mit beschränkter Haftung. 

(3) Für die Anwendung der Absätze 1 
und 2 sind die Beteiligungsverhältnisse am 
Ende des Erhebungszeitraums maßgebend. 

DRITTER ABSCHNITT 
Schlußvorschriften 
Artikel 4 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 


4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Land Berlin. Rechtsverordnungen, die auf 
Grund dieses Gesetzes erlassen werden, gel- 
ten im Land Berlin nach § 14 des Dritten 
Überleitungsgesetzes. 


Artikel 5 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 


Bonn, den 12. Dezember 1956 


Dr. Krone und Fraktion 
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